
Soiinenniis- nnd Untergang.
Sonnenausgaua .0 U. 12 M.
Souueuuntergaug 0 U. 10 M.

Flntl,.'
Morgens. .1 11. 10 M.
Nachmittags ....2 U. Ol M.

Welternnssichtcn.
Für Maryland und den Distrikt

Eoimübia heute klar und nordwest-
liche Winde.

Bilndrs'Drpnrtcnient für Lnndwirth-
schuft —Wrttcr-Bnrcnn.

Normale Temperatur 12 Grad
Mittlere Temperatur 1 l Grad
Höchste' Temperatur 10 Gral
Niedrigste Temperatur 18 Grad

Bericht des Baltimore Wrtterbnrcans
Der Fenchtigkcitsgl'halt der Lust

mar 01 Prozent um 8 Uhr Morgens
und 00 Prozent m 8 Uhr Abends.
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Telegraphischer Wetterbericht.
Ans den übrigen Vnndes-Wetter-

BeobachtnngS - Stationen wurde die
folgende niedrigsten Temperaturen,
die um 8 Uhr gestern Abend herrsch-
te, berichtet:
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Für die nächsten Tage wird das
"Bitter schön fein, aber die Tempera-
tur wird unter der saisongemäßcn
Norm bleiben. Gegen das Ende der
Woche wird es wann werden und Re-
gen geben. An der atlantischen Käste
sind die Sturmsignale von Norfolt
bis nach Eajtport, Me., aufgehißt
worden.

Stellten die Arbeit ein.
—-----——-

Snmmiliche Zugbcdikilstctc der
„Baltimore L- Ohio-Bahn" stellten
gestern Abend 7 Uhr die Arbeit rin,
und später fand eine Versammlung
in der „Fricndship-Hailc" an der
Mwstgvmcrtzstrastr statt, in ipclcher
erklärt wurde, das, sic keinerlei Nach-
richt vom Haaptgnnrtier in New-Vurk
erhellen hätten, das, der Ansstand auf

18 Stunden verschoben worden sei.
Mit Ausnahme der Pcrsonenziige lind
der Frachtzüge für Schucllbcförde-
riiiig wurde lein Zug befördert, und
manche Lokomotivführer liessen ihre
Maschine ans der Stelle stehen, wo
sie sich gerade befanden. Der Polizei-
Mnrschall lief, eine Menge Polizisten
ach dem Camdcii-Bahnhvfk senden,
doch ereigneten sich keinerlei Unru-
he. Auf der „Pennsylvanin-Eisrn-
bahu" wird ebenfalls die Arbeit ein-
gestellt werde, sollte ein Ausstand
crtläit werden.

Scheint ein Deutscher z sein.

In einem mit Oias gestillten Zim-
mer über der Wirthschaft von Ralph

LAW, Nr. 00 l, Nord-Calvert-Str.,

wurde gestern Nachmittag der Leich
mini eines unbekannte!, Mannes ge-

sunden. Der Unbekannte, der nngc-

sähr 10 Jahre alt, 100 Pfund schwer
und 0 Fuß 0 Zoll groß isk, hat brau-
nes Haar. Er miethete das Zimmer
kurz vor Ist Uhr am Freitag Abend.
Herr Lcvy konnte der Polizei nur an-
geben, daß der Unbekannte, der an-
icheinend absichtlich den Gashahn un-
dichte, vor ungefähr drei Jahren auf
de, Norddeutsche Lloyd-Dampfer
„Neckar" ach Baltimore gekommen
war. Coroner Riley vom mittleren
Distrikt wird eine Untersuchung au-
steilen. In den Taschen des Verstor-
benen wurden PI.OB in Vaar gefun-
den. Er hatte keinen einzigen 'Brief
ln, Besitze, so daß seine Identität bis
jetzt noch nicht festgestellt werden

konnte. Der Leichnam wurde nach
der Morgue gebracht.

Kurze Stadtneuigkriten.
Die „Maryland State Bar Assa

Kation" hält ihre lahreS - Versa,uui-
lmig am 2l Juni im „Marlborough
Blei,beim" in Atlantic City.

Weichlohlen brachten gestern PlO
Pro Tonne, den höchsten Preis in
der Geschichte Vultimore's.

Hr. W. Newton Smith von Nr.
107. Norwood Road, Gnilsord, ein
'Bruder des Hrn, Raleigh E. Smith,

ist feit Dienstag spurlos verschwun-
den. Tie Polizei hat sich bisher her
geplich l'i'müht, eine Spur zu fin-
den. Man glaubt, daß Hr. Smith,
der kränklich paar, sich ein Leid äuge

thau hat,

-1 bec--lrn, ic -k , DrnErb-- Nr>Mvo
'>-" sch! >„>>,lch der nnreneNnntUn cr-
iaiicn, >, nebele, der Stsicc davon per Te-
lei, der IchrisMch MMl,eNng z inachr,

Mnnizipnl-Nnchrichtcn.

Dem städtischen Gesundheits-Depar-
tement wurden in der letzten
Woche 201 Todesfälle und 290
Geburten gemeldet. Jahres-
Convention der „National Muni-
zipal Necreation Federation" am
21. und 21. Mürz.

In der ergangenen Woche wur-
den, wie ans dem Bericht des Ge
sundheits-Departement zu ersehen ist,
201 Todesfälle gemeldet. Die Zahl
der Geburten beljpf sich aus 200. In
derselbe Woche des vergangenen
Jahres betrug die Zahl der Todes-
fälle 208, 218 in lltlsi und 211 in
10l I. Au der Luugcucutzünduug

starben 18 Personen, 10 au der
Schwindsucht, 20 an einer Herzkrank-
heit und 20 au der Bright'scheu Nie-
rentraul'heit. Drei Personen begiu
ge Selbstmord, während sieben
Menschen bei Uusältcu um's Leben
kamen.
„National Mun > ciPal Re-

c r eat i o ii Fnderati o n."
Die hiesige Parkbehorde hat Vorbe-

reitungen für die Jahres Convention
der „National Municipal Rccreation
Federation" getroffen. Die auSwär
tigen Delegaten treffen am 21. März
hier ein, mn Nachmittags ei,Sitzung
stn „Hotel Emerson" abzuhalten. Am
21. März werden sämmtliche Arbei-
ten erledigt werden. Es wird erwar-
tet, daß, da die Versammlung um
0 Uhr Morgens beginnt, die Delega-
ten am Nachmittag Zeit finden wei-
den, eine Rundfahrt durch die Stadt
zu machen. Die Federation beabsich-
tigt, das Datilm für die jährliche
Versammlung zu verlegen. Sie wird
auch Pläne entwerfen, um sämmtliche
Parkbehörden, Erholungs- u. Spiel-
platz Gesellschaften in Amerika als
Mitglieder für die Federation zu ge
Winnen.

Des Ladrnstiebstnhls beschuldigt.

Aenßcrsl verdächtig hatte sich i
dem Geschäft, der Firma Vernhcimer
Pros, drei Negerinnen und ein Ne-
ger benommen, was die Polizeifran
L. NuckelS veranlaßte, sich ein bischen
näher mit dieses Quartett zu besaß
sen Es gelang der F-r.m auch, zu
beobachten, daß die Neger verschie-
dene seidene Strümpfe und Blusen
verschwinden ließen, was prvmpt
ihre Verhaftung zur Folge hatte. Tie
Polizeifran lieh durch einen Laden-
Angestellte den Polizisten Joseph
Garrigcm herbeiholen, wvr, ns die
Neger nach der westlichen Polizeista-
tion unter der Beschuldigung des
Ladendiebstahls gebracht wurden.
Die Verhafteten nannten sich Lotste
Bonlden, Ida Wilson, Waller Chain-

: lvrs und Elstobeth Foreman. Die
Polizei sagt, dgs, sie mebrcre seidene
Strümpfe nd Blusen bei den Ver-

! hasteten vorfand. Die Beschuldigten
ivnrden von Richter lohcmnsen in der
westlichen Polizeistation dem Ge-
richtsverfahren überwiest.

Tri Criminalgericht überwiesen.
linier der Beschuldigung, eine erst

ininelle Operction cm ihrer Rassele
nessln Man, L. Mackell. 10 Jahre alt
von Nr. 022. Lawrence-Straße, vor-
genommen zu haben, welche am 11.
März au den angeblichen folgen der-
selben verstarb, hatte sich gestern die
Negerin Elisa McGwinn von Nr.
019, McMechcnstras'.e, vor Coroner
Wiltshire im nordwestlichen Polizei-

und einer Coroners-Jury zu
verantworten nd wurde ach der Be-
weisaufnahme für eine Verhandlung
vor dem Eriniinalgericht festgehalten.

„Turnverein Vorwärts".
Eine mnsitalisch-literarische Abend-

Ilnterhaltnng findet heute Abend im
Turnverein „Vorwärts", Nr. 71 >,

West-Lei,iugton-Straße, statt. Der
Gesangverein „Hariuonie" nrd dabei
einige seiner schönsten wieder vortra-
gen. Als Solistin hat Frau C. C.
Nabbc einige hübsche Nnuunern über-
nommen, und Herr Louis P. Diete-
rich steht mit einen, Solo Vortrag
auf dem interessanten Programm.

Im Union Protestant Jusirmary
starb gestern Hr. Edward Elymer
Lochte nach langer Krankheit. Hr.
Whyte mar ein Sohn des vor neun
Jahre gestorbenen Er - Gouver-
eurs Win. Pintneh Wlivte. Er hin-
terläßt aus,er seiner Wittwe einen
Sohn und eine Tochter.

Der Weltkrieg heute vor einem
Jahre.

18. März 11)10.

Die Fortschritte der Deutschen
auf dem Westnfer der Maas be-
drohen die Verdun Paris Bahn,
die lebte Rüelzngslinie der Ver
theidiger der Festung.

Heftige Kämpfe Huden nordöst-
lich von Verdnil um den Besitz
dieser Festung statt.

An der Jsonzo-Front durchbre-
chen die .Oesterreicher die italieni
sche Front und machen 100 OM
sangene.

Eiiglnnd's Werk.
Treiuudueuuzig ausländische Schiffe

liegen im Hafen von Baltimore.
—Schisse mit einer Ladung im
Werth von fast P2OO,OOOM> rön-
nen nicht ausführen. England
verweigert denselben See-Versi-
chernngen.

Wohl noch nie hat eine größere
Anzahl ausländischer Schiffe im hie-
sigen Hase gelegen, als, zur jetzigen
Zeit. Nach Angaben des Hafenmei-
sters befinden sich 01 Schisse hier, die
entweder schon beladen sind, laden,
oder ausladen oder umladen. Eine
große Anzahl der vollgeladenen Schif-
fe hat Getreide für Europa, als auch
andere Nahrungsmittel und Ladung,
welche Handelswaaren einen Werth
von über P 200,000,000 darstellt.

Nach Her Pro-Allürten Version kön-
nen von diesen Schissen fünfnnddrei-
sstg nicht ausfahren, da sic angeblich
leine Kanonen an Bord haben um
sich gegen Netersceboote vertheidigen
zu können. Die Mehrzahl derselben
sind scandinavische Schisse. Ter wah-
re Grund des Hierbleibens ist aber
der, daß England sich weigerst Versi-
cherungen auf diese Schisse aufzuneh-
men, da sie Vannwaare führen, und
England Angst hast daß die Schiffe
deutschen Unterseebooten zum Opfer
falle würden und dam, die schon
schwache National Kasse durch As-

,Zahlung der Versicherungen noch mehr
schwächen muß.

Baltimore ist zur Zeit der größte
Getreidehascn der Welt, und kann
jeder Laie sich ein Bild von dem Wer !
the der Ladung,machen, die durch das
Vorgehen Englands hier liegen blei-
ben muß, ohne verwerthet werden zu
tonnen. In der Liste der hier lie-
genden Schisse sind mich deutsche
Dampfer, „Rhein," „Neckar" und
„Vulgaria" angeführt, die seit Aus-
brirch des Krieges, der Noth gehor-
chend, im Hafen verbleiben mussten.
Tie anderen Schiffe und deren La
düng sind:

Amerikanische „Baton Rouge",
ladet, „Vylavl",ladet, „Earolimnn",
lüdet, „Wiiiifrcd," Oil, „Edward L.
Toheny". löscht Ladung i „Alamance,"
nunnit Ladung, „Santa Eccilia",
löscht Ladung, „Margaret", löscht La-
dung.

Englische „Argalia", Getreide,
„Vaychattan," allgemeines Eargo,
~'Bay Gowan," Mehl, „Vavsarnia,"
angekommen: „Vaytigern," allgemei-
nes Eargo, ,-Eaada", Barge, Phos-
phate: „Tevian," allgemeines Car-
go, „Ebepslow Eastle," nimmt La-
düng, „Panama," Transport, löscht
Ladung; „Norman Monarch", allge-
meines Eargo, „Kerry Range."
iiicht Ladung, „Mississippi," allgemei-
nes Cargo, „LlauberiS," allgemeines
Eargo, „Rose Castle," Getreide,
„GaSeonia", nimmt Ladung, „Tana-
gra," nimmt Ladung, „Emma",
loscht Ladung, „Fernmoor." allge-
meines Cargo, „Holtbh", allgemeines
Eargo; „Maiß", Getreide; „Polaris,"
Cokes, „Jristvn", nimmt Ladung,
„Washington," nimmt Ladung,

Dänisch „Alfred Hags," Ge-
treide, „Kjoberhavn," Getreide,
„Rysbergen," Getreide: „California".
Kohlen, „Fionia," Getreide, „Gii-
drun," Getreide, „L. D. S, Adolph,"
Getreide: „lomsborg," Getreide;
„Newa", Getreide: „Orion", Getrei
de, „Sara", Getreide, „T. M. Wer-
ner," Getreide, „Tula," Getreide,
„Uranus." Phophate; „Summen,"
nimmt Ladung.

Holländisch „Amor", Getreide,
~Eiberge." allgemeines Eargo,
„Moerdyk", Getreide: „Orion", Ge-
treide, „Thalia."

(Griechisch „Salon,ania Getrei-
de.

Italienisch „Albania", allgemei-
nes Cargo, „Dinuamare," allgeinei-
nes Cargo, „Geneva," allgemeines
Cargo, „Etna," allgemeines Eargo,
„Santa", nimmt Ladung, „Umbria",
allgeeines Eargo, „Voleano", Mehl,
„Stromboli," nimmt Ladung.

Japanisch—„Konto,, Maru," ladet.
Norwegisch „Blaampra," Koh-

len, „Boi-gestad," nimmt Litdung:
..Den," löscht Ladung, „Foltvard,"
Phosphate, „Kaprino." (tzetreide,
„Lio," Stahl, „Nornega," ninnnt La
dring, „Glittertind," Stahl, „Nei-
dar", allgemeines Eargo; „Tonga."
Getreide, „Sousa", nimmt Ladung,
„Svinta." Phosphate, „Talisman,"
„Thenns," Phosphate, „Verona",
tropische Früchte, „Vita," tropische
Früchte: „Eeres," nimmt Ladung,"
„Lansing," Getreide: „lessie," o>e
treibe; „Skomvacr", Getreide, „So-
koto," Phosphate.

Schwedisch „Aslog," Maschine-
rie, „Australie." Getreide, „Erna
nuel," Getryidc, „Margaret", Getrei
de, „Sir Ernest Castle," Kohlen,
„Torus", Getreide.

Russisch „ParoSlav,"'Maschine-
rie.

Spanisch - „Eeferino," Oletroide.

Abpiiiientc. die dc „Tcntsck- Ourrc
tponbcnlei," ich, piiiiMich odcr liiircpel

crbntlc-n- sind rdclc, der Office
dnvvii per Telephon oder scheifriich Alit-
thcilung zu innchen.
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Grosser Alliirtrn-Tag.

St. Patrickstag lockte eine Unmenge

Besucher in die Waffenhalle,
Echte „Shamrocks" wurden zu
sabelhasten Preisen versaust,
Tie Schützengräben waren den
ganzen Tag mit Neugierigen an-
gefüllt,

Gestern fand der Tag für alle Al-
Uirten im statt. St. Patricks-
Tag wurde von allen Besuchern der
WohlthätigkeitS Veranstaltung ge-
feiert. ' Auch zu Gunsten von Japan,
Portugal, Rumänien, Armenien,

Böhmen und Lithauen floß das Geld
den Bude zu.

Echte „Shamrocks" von der grü
neu Insel brachten fabelhafte Preise
ei. Auch andere Gegenstände, wie
irische Spitzen, waren sehr in Nach-
frage.

Beamte des Bazars haben beschlos
sen, die Tauer des WohlthätigkeitS-
Festes bis auf Montag auszudehnen,
da der Andrang in den letzten Tagen
ein so großer war. Tausende uno
Abertausende warten Stunden lang
ans den Eiiilch; in die Schützengrä-
ben, die enorme Geschäfte machen.

Ein Stück, welches von Frau Vla-
das Vencins von Baltimore geschrie-
ben wurde, gelangte gestern zur
Ausführung. Frau VenciuS spielte
die Rolle einer lithauischen Mutter,

welche Söhne in der russischen und
der deutschen Armee hat.

Tie „Vagabunden - Schauspieler"
gaben ebenfalls ein Stück zun, Be
sten, das den Titel „A Maler --s
Treams" trägt.

St. Patrickstng gefeiert.
In der St. John's Kirche an der

Ecke von Valley und EagerStrcche
celebrirte gestern Morgen Monsignor
George W. Devine die Hochmesse. Ein
Chor von 1000 Schulkindern sang
unter der Leitung von Frl. Lillian
Eggleston, der Organistin der Kirche,
die Hhmne „AllHast to St. Patrick".
Am Abend fand im „Rennert Hotel"
ein großes Bankett statt, an welchem
Hunderte von Irlndern theilnahmcn.
Zoll Collcttor Dudleh Field Malone
vom Hafen von New-Pork hielt eine
Ansprache über das Thema: „Der
Tag, welchen wir feiern", und Rich-
ter Harrh Owington brachte den Toast
auf den Präsidenten aus. Mayor
Preston sprach über „die Stadt Balti-
more". Ter Hauptsprecher deüAbendS
war Hr. Michael G. Jordan von der
„Irländischen WohlthätigkeitS-Gcsell
schast" in Boston, welcher anführte,
das; dieser Verein schon 180 Jahre
lang besteht, aber zum ersten Mal
seit seinem Bestehen einen Redner
ach hier gesandt habe. Außerdem
ivnrden Abordnungen von folgenden
Vereinigungen empfangen: „St.
George", „St. Andrew", „St. Da-
vid"-und der französische Wohlthä
tigkeitS - Gesellschaften, welche durch
Hafen Collcktor Win. P. Rtza ein-
geführt wurden.

Geburtstagsfeier in der „Sozialisti-
schen Liedertafel".

Im Kreise seiner Sangesbrüder
feierte Herr LoniS Hartmann, der
Präsident der „Sozialistischen Lie-
dertafel", an, Donnerstag seinen 10.
Gebnrtstag in dem Elnbhanse des
Gesangvereins an der Frederick-Ave.
Hr. Hartmann'ö Wiege stand in der
schönen Rheinpsalz. Seit 17 Jahren
ist Herr Hartman im neuen Vater-
lande ansässig. Nachdem er mehrere
Jahre in Baltimore gelebt hatte, ver-
suchte er sein Glück in Cincinnati.
Vor fünf Jahren tan, er wieder zu-
rück nach Baltimore und trat von vier
Jahren der „Sozialistischen Lieder-
tafel" als aktives Mitglied bei. Jetzt
ist Herr Hartman Präsident dieses
Vereins. Dein Gebnrtstagst'inde
wurde ein schönes VereinS-Abzeichen
verehrt, dafür ließ Herr Hartmann
ein reichliches Abendmahl auftragen,
bei dem es an anderen Erfrischungen
nickst fehlte. Herr Hartmann nahn,
die Glückwünsche seiner Freunde ent-
gegen und dankte ihnen in seiner lie-
benswürdigen Weise mit freundlichen
Worten.

Alter Mini fiel im Rausch.
Der 70 lahrg alte George H.

Stearns von Nr. 1210, MeCnlloh-
Str., siel gestern in, Rausch die Trep-
penstufe der Schmidt-Bäckerri an
der Ecke der LaurenL- und Careystr.
herunter und verletzte sich am Kops.
Er wurde in, Patrolwagen des nord-
westlichen Distrikts in's Hahnemann-
Hospital und nach seiner Behandlung
in die nordwestliche Polizeistativn ge-
bracht. wo er wegen Trunkenheit fest-
gehalten wird.

Unglücklicher Sturz.
James Williams von Nr. Ol!!,

Terby-Lone. in Woodberry, wollte im
Aiistrage de:- „Consotidated Gas Sc
Electric Eo." die elektrischen Drähte
dieser Gesellschaft an Bank- nnis 0.
Ttiaße in Eantou reparircn und siel
von, TelegrapheiiPfosteii, ans welchem
er beschäftigt war, ans den Erdboden.
Er wurde am Kopf schwer verletzt und
musste in das lohnS Hoptstn- Hospi
tat gebracht werden.

44,D8 Verhaftungen

Wurden i,„ verslossenen Jahre von
dem Polizei - Departement ge-

macht. Die Instandhaltung

des T-.vartements kostete der
Stadt PI. 120,221.11. 111
Polizisten hatten sich vor den
Eommissäre zu verantworten.

Aus dem Jahresbericht der Poti
zci-Eommissäre, der gestern veröffent-
licht wurde, ist zu ersehen, daß die
Jiistandhatstmg des Baltimorer Poli-
zei-Departements im Jahre UNO der
Stadt Baltimore P>,lol, 180.01 ko-
stete. Ferner wurden Pt 11,017.78
au Pensioiiirt.' Polizisten u. P l 100.00
an Wittwen, deren Gatten bei der
Ausübung stires Berufes das Leben
verloren hatten, anSbezahlt, so daß
sich die Gestimmt Unkosten ans Pt -

120,221.11 belaufen. Im verflösse
neu Jahre wurden ! 1,188 Personen
verhaftet. Das Fund Bnrcan lieferte
0100 verloren gegangene Packest', die
von der Polizei gefunden wurden, an
die Besitzer ab. Der.Werth diese
Packest betrug P202,!22.10. Im
Ganzen wurden 0102 Packest, die als
verloren oder gestohlen geweidet wor-
den waren, von der Polizei gesunden
und dem Fnnd-Vureaii übergeben.
Die Polizei-Fronen stellten 1000 Un-
tersuchungen an. - Das Gesundheits-
Departement wurde über Uhl >!> Ver-
letzungen des GesmidheitS - EstsetzeS
benachrichtigt. 718 .Kinder, die sich
verlaufen hatten, ivnrden von der
Polizei ausgegrissen und z ihren El
terii zurückgebracht. Die Patrolma-
gen machten 12,0K1, Fahrten, ferner
wurden sie bei 2000 Unfällen benutzt,
um die Perletzten nach einem Hospital

zu bringen. Von 072 als veknußt
gemeldeten Personen wurden 180
aufgefunden. Der Polizei wurden
81 Selbstmorde und 182 versuchte
Selbstmorde berichtet. Im Laufe des

lahreS mussten 111 Polizisten wegen

verschiedener Vergehen vor den Poti
zei-Eommissären erscheinen. Sechs
Mann wurden entlassen, die andere!)

wurden nt .Geldstrafen belegt oder
wurden ihnen einige Tage ihrer Ur-
lauöszeit abgezogen. TaS Departe-
ment hatte am l. Januar 1017 ein-
schließlickj der Polizei - Eommissäre
1110 Personen im Dienst.

Rnusboldc stürzten sich ans Polizist,

AIS der Polizist Howard Geßwein
auf eine Prügelei hin sich in eine

Gastwirthschaft an der Ecke Fort-Ave.
und Aildre-Sträße zur Untersuchung
begab, wurde er von vier Männern
angegriffen, die ihm seinen Knüppel,
Todtschläger und Revolver wegnah-
men, Runde-Sergeant Arbin und
Polizist lah kamen dem Geßwem Z"
Hülfe und nahmen die vier Rauf-
bolde in Haft. Gestern Morgen wur-
de Albert Walker von Nr. 102, West-
Croß,-Straße, van Richter Ranft im

südliche Distrikt zu einer Geldstrafe
von POO und Kosten verurtheilt John
Klemick von Nr. 1 110, Towstm-Str..
zu H2B und .Kosten. Michael Schäfer
van Nr. 1000, Fort-Avenne, wurde
ans freien Fuß gesetzt. In dem Ver-
hör stellte es sich heraus, daß Schäfer
bei', Verlassen der Gastwirthschasl
mit einem VierglaS geschlagen wurde.
Er gcrieth in Streit mit Walker.
Klemick und zwei anderen Männern,

für deren Arrest Haftbefehle erlassen
wurden. Als der Polizist auf der
Vildfläche erschien, rannte Schäfer
davon, während die vier anderen sich
ans den Blaurock stürzte,,. Nachdem
Walker dem Polizisten den Revolver
abgenommen hatte und wegzulaufen,
versuchte, entlud sich die Schußwaffe
und verwundete ihn am recht,- Bein.
Walker und der Polizist mußten in's
Merey Hospital gebracht werden.

Otto vcrlnngte wnrme Seiümeln.

Um alte Streitigkeiten Mit seiner
Frau und seiner Schwiegermutter
ans dem Wege zu gehen, wollte Otto
Schauhode nach Mexiko oder Sibirien
auswandern, weil die beiden Frauen
sich weigerten, ihm zu seinem Früh-
stück wnrme Semmeln zu bereiten,
worauf der Beschuldigte die Schwie-
germutter an die frische Lust setzen
wollte. Diese aber behauptete, daß
er sie geprügelt habe, und wurde er
deshalb im östlichen Polizeigericht,zu
einer Strafe von PO verurtheilt.

Matrose ertrunken.

Der 10 lahpe alte William Muse
von -Nr. 020, Harvcv-Straße, ertrank
gestern Morgen, nachdem er in de

Hasen an Nmnscn'S Landungsstekle,
Ecke von Jackson-Straße und Key
Highway, gefatten war. Ueber Muse
ist sehr chenig bekannt, er sottein Ma-
trose gewesbn und in Providence, R.
1., geboren sein. -Die Leiche wurde
Von dem Polizeiboot „Lmnan" ge-
borgen und nach der Morgue ge-
bracht.

Der „Germania - Vergnügung-:-
Verei," welcher sein Osterfest bislier
im Westend - Park hielt, ivird da-K
selbe tirscS Jahr in Varry'S Halle
feiern.

PcknltlUtt !
V Das gcnieinschnftliche Evmitc, welches in dieser Angelegenheit den s)

L der Kauffeute und Asnörii'runlctt," )

Z
"Nttttimore Kvst- und H'roduktctt-Wcrein,"

"Schuhvereitt dcr Kttndelsrcisenden," !)
der Kaufleute und Aavrikantefl der Altfludt," c

"Jorefl H'ark Werschönerunfls-Werein,"
"Kokzvörfe von Maktimore," /

( der Kaufleute von Wordofl-Waltimore," ?

"Maktimore Droguenöiirse-Wureau,''
Werschönerungs-Mcreiu"

ö der Kanseigenthumer uud Leiter"
vertritt, verkündet, das, der Anwalt für das Comite geeignete Mas,- x

,7 nahmen vorbereitet hat nnd im Begriff ist, dieselben in die Wege zn st
L leiten, min den Gerichten das Recht der Biidget-Bchördc z rrpro- ->
L ben, „die neue cvrrigirtc Liste der Gebühren für Heinere Privilc- /)

gicn" zn erzwingen.

Robert I. Beacham,
V Sekretär des gemeinschaftlichen Eomttc'ü. st)

Phone St. Pnnl 7620.

MH MM
S. IZ. SMo, PriyüiciU und Mnnancr-DlrcUvr.

H, A. Hcnkrl, GclchüslSfichr-cr.

i Charles gkrohimni hrüseiilirt:

Tire Tcrse os
(Bcrrnl?ev

> Hvrnrc SlnneSleii'-! Drama in 4 ANe.

Mit al>rrardciNN,4>er Vesetnma der Nolle,
cinschUchNch:

Lhn Hardiiia, Mar Voland, H. Herbert,

Shdnei, ShicldS, W. 2. Abingdo,

Kate Seracantso, Henrh Dornt, Louie Einer
Preise: Abends 28c. bis 2.00. MUlwoch

Matinee, 28c. bis Kt.oost Samstaa Matinee,

' 28c, bis Kt.Bo.

NiiMste Woche: „Ucascld'S ffoMes".
cMbrzM 241

ZLWmIIZZ
448 Ost-Baltimore Strasse.

-z

Die yroßinliße 2-iu-1 Schau

Neu belebte Vaudeville.

Die Schon:

Huluord Holl L Co.

Box Cor Duo.

K orl—W otson —Henry. i
Mock L Williams.

The Bttshelleö.
Wände,Uber: v. Ehssode von ..Pearl of Ibe

Arm": „Lylcr a, linst SYler."
241-

4 Bei dem

Oayety L.
Die MkisttrsOia der Saison.

> rolies os L9L7.
>

SllleS nrn, mit

Oilndbö SrarS, Arihnr Nonnoll and orztia-
lichrr Trnppr.

Extra ANraMonen:
greS La Reine L Eo.

Kumaknb SistcrS.
'Ziasis„>bl icde yieeUaa

. Nächste LOoche: The Darwins os Paris."
lAlärzt 24)

Loews Hippodrome
„Bvnrding School Girls".

7—blendende Schiinbriten—7
Sidnci, L- Townle. iZiotki, L- yaklo.

Dorolb Burioit L Co.
Lee Ton Ho. „Plod will Teil."

. 4 TanielS L Walters.
Kür die Mrinkn, Albcr'S Eisbären.

Preise: 3OOO Lthc 10c.,

mit AilSnnbine von Tnmsian d Lelelianen-
Abends 40c-, 20c„ 80c.

(Mär-clll 241

MaUncc'n: 2l,iiivcboro 0 nd Samstaa.

Dabid BelaSco-s Eesoln:
„Srven Chnncrs".

Preise; Abends 80e. bis K2.<11.-Mittwoch Mat-
bejicr Lib KI; Lainsla,, -Min. beiter ?th Kl.Bo.

i,,älblle Weche: ..Livin BedS-"
<!MrzlB- 24

Benkert's Park.
KrederM Road, Dorie Lanc und Hllton-Gti.
Einer er gröstten Ptenic-Park tm Wettende.

Zn krniteiye
an Oriianlsalionen, EonnlciftS-Schnlen und Ntr-
chen. Alle modernen Elnrichiunaen „nd Be-
aneinttchtetten. Raum oeniig ,üi teciend ein

, MeNze.
Privat Anlo Dlens, von Elektrischer bl ,nm

Park lostenkre,- Man buche Date ,es, UNI dt
desleil Tage sllr AuSsllige zu crbaiten-

> <Jai:L4 —,SMte) George Bcnkert, Eigentb.

Lbric, Mittwoch, 21. ANtrz, Slbendß.

elfter
<!>4 Mnsiker.

Leopold SiotcttusN, Dirigent,
Soltstt

Mabel (Yarrisou,
Sopra, Mciropalitan Oprrn

Sitze: Kl.oo, Ki.Bo und K2-00. ,Betzi zu,
iüertans in A,bangh-S VN,et Bureau, Nr. 2 ON-
stabeNe 2lras-,e. (Mrz,Bi

Lyric Lyric
Lirdcr Nkcitat von

MnMtCliriillick
Postttv sc, elnyacs 2ltirrtc blcr t

dieser Saison.
Mitwirkende Künstler

Donald Mcßcath, Violinist.
Edwin Schnridkr, Pinnist.

Sllllete letzt -cm Verkauf in Albnngb'S Vtl-
lei Agentur. EharieS nd KabeNe-S4rns>e-

Prcise, K1.00., KI.BO, 2.00, K2-80.
Man lause Kitlletc bei Zeiten <A,rzpB)

'-U Dlenstaa,
V Somsiaa

„The Giiilty Womnn".
Ein Drama, da jedes Mädchen sehe svlltc.

Preise: Niaiinee 1000 Sitze säe 28c.
Anende IBc., 28c-, 80c-, 78e.

Nttchsle Woche: „Peg O' Mt> Henri."
c°.V,nr-c>B 24 >

Mary land M°L.
Amertla'S beste Eombdinnten:

Mrlntyrc Hrntlj.
mit Otto T. yoftnso in ~O Gnnrd".
Siebe andere Akte. Der Kinctograpb.
t'Märzt 241

Eiserne Kreuze
Souvenir vom

11-Bovt „Deutschland,"
'

M.OO
sowie

Eiserne Ringe
sind jeden Tag im Bureau des

„Deutschen Eorrespvndenten"
zn haben.

Beitrage für die Nothlcidrnden in
Deutschland nnd Gefangenen

in Sibirien
entgegen genommen nnd sofort im

Blatte gnittirt.

Eiserne Kreuze sind auch zu haben
bei Schumacher L Eo.,

Zimmer Nr. 8, Nvrdvst-Estc
Charles- nnd German-Strasse.

Verlobung.
Herr Joseph H. Kim,wer nd

Fidi, von Ten Hills machen die Ver-
lobung ihrer Tochter Margaret Kum-
mer mit Hrn. Gustav H. Keiitz, Sohn
von Hrn. Friedrich Lentz und Frau
in Catonsville, bekannt. Ein Tag
für die Hochzeit ist noch nicht festge-
setzt worden.

Photograph entlassen.
Da Frl. May Lewis von New Port

gestern Morgen in der mittleren Po-
lizeistalion nicht erschien, würde der
Photograph Garner L. Flanncry von
Nr. 012, Ost-Paltimore-Straße, den
sie beschuldigt hatte, angeblich einen
criminellen Angriff aus sie versucht
z haben, freigesprochen.

Aiistcrn Rösten
Sonntag, 18. Marz,

Whitc-Hallr,
Bttiil-Str., nahe Broadway.

(März 11, 18)

Teutsche, Ocstcrrcichischc nnd Unga-
rische Kriegsanleihen.

tOO Mark und 100 Kronen aufwärts.
The. H. Diener L Eo.,

MrzlD 217 Ost-BniOmore-Str.
(Fev20 —) 240 Süd-Broadway.

8


